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1. Der Herr ist mein Hir - te, ich brau - che sonst nichts; er
2. Durch Tä - ler und Wäl - der, wo im - mer ich geh, bist
3. Mag An - fech - tung kom - men, so bin ich be - reit, denn
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füh - ret mich si - cher durch Dun - kel und Licht. Er lei - tet die
du, Herr, mein Wäch-ter, wo ich   geh und steh. Wenn dein Stab mich
dein rei - cher Se - gen steht mir ja zur Seit.     Mein Haupt läßt du
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See - le zu Was- sern, die still, er - löst mich Ver - irr - ten, wie
lei - tet, dann fürcht ich mich nicht; mir kann nichts ge - sche- hen, denn
sal - ben, schenkst voll mir stets ein.   O könnt dei - ne Lie - be wohl
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hei - lig er’s will, er - löst mich Ver - irr - ten, wie hei - lig er’s will.
du bist mein Licht,  mir kann nichts ge - sche-hen, denn du bist mein Licht.
grö - ßer noch sein? O könnt dei - ne Lie - be wohl grö - ßer noch sein?
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Der Herr ist mein Hirte

Text:  James Montgomery (1771–1854)
Musik:  Thomas Koschat (1845–1914)

Psalm 23
Jesaja 26:3, 4


